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Der Gemeinderat wird beauftragt,
seine Erwartungen an die offene
Jugendarbeit zu formulieren und
Leistungsvereinbarungen mit der
leistungserbringenden Organisati-
on auszuarbeiten. Die unterzeich-
nete Leistungsvereinbarung ist
spätestens mit dem Budget 2013
dem Einwohnerrat zur Kenntnis-
nahme vorzulegen.

Begründung:
Der Verein Jugendarbeit Wettingen
betreibt an drei Standorten und im
öffentlichen Raum im Auftrag der
Gemeinde Wettingen offene Ju-
gendarbeit. Zu diesem Zweck steht
dem Verein Jugendarbeit Wettin-

gen ein Budget von 374 000 Fran-
ken (Voranschlag 2010, inkl. Miet-
zinse) zur Verfügung. Diese Ausga-
ben sind äusserst sinnvoll und un-
bestritten. Aus dem Rechenschafts-
bericht der Gemeinde Wettingen
und dem Jahresbericht des Vereins
Jugendarbeit Wettingen (beide
2009) ist ersichtlich, dass die Ju-
gendarbeit Wettingen in der Villa
Fluck und im Schartenkafi Jugend-
treffs betreut, die Jugenddisco «The
Club» führt, aufsuchende Jugend-
arbeit betreibt und verschiedene
Anlässe, Angebote und Projekte
durchführt. 

Über all diese Tätigkeiten ent-
scheidet der Verein Jugendarbeit

Wettingen eigenständig. Die Ge-
meinde Wettingen hat keinen
verbindlichen Einfluss auf die Tä-
tigkeiten der von ihr beauftrag-
ten Jugendarbeit, ausser dies
über das Budget zu regeln.

Diese Situation beurteilen wir
sowohl aus Sicht der Gemeinde
wie auch für die Jugendarbeit als
unbefriedigend. Jugendarbeit ist
eine sehr wichtige Aufgabe unse-
rer Gesellschaft, an welche je-
doch auch klare Erwartungen ge-
knüpft sind.

Deshalb beauftragen wir den
Gemeinderat, unter Einbezug al-
ler Beteiligten, Leistungsvereinba-
rungen für die Jugendarbeit aus-

zuarbeiten, welche beispielsweise
in einem mehrjährigen Rhythmus
evaluiert und angepasst werden
sollen. Dem Gemeinderat stehen
zur Erarbeitung dieser Leistungs-
vereinbarungen die Jugendkom-
mission und der Beizug von Fach-
kräften zur Verfügung. Wie be-
reits erwähnt, geht es dabei nicht
um finanzielle Aspekte, sondern
darum, die offene Jugendarbeit
Wettingen weiterhin mit hoher
Qualität anzubieten, wo nötig zu
optimieren und für die Zukunft
ein Führungsinstrument (Ge-
meinde – offene Jugendarbeit)
aufzubauen. Thomas Benz CVP

Patrick Neuenschwander SP

MOTION LEISTUNGSVEREINBARUNGEN OFFENE JUGENDARBEIT

«SEELENRÄUME»: Werke aus der
Wettinger Kunstsammlung von
Hugo Suter, Anton Egloff, Gillian
White, Beat Zoderer, Roland Guig-
nard, Simone Bonzon u. a.

Als Schwerpunkt der jetzigen Prä-
sentation der Kunstsammlung Wet-
tingen ist diesmal der in Birrwil le-
bende Künstler Hugo Suter zu se-
hen. Die Mehrheit der hier gezeig-
ten Werke wurde im Jahr 2000 von
einem privaten Sammlerpaar der
Gemeinde Wettingen geschenkt.

Hugo Suters Werk ist gekenn-
zeichnet durch eine immense Expe-
rimentierfreudigkeit, durch die star-
ke Auseinandersetzung mit dem
Sehen an sich, durch eine präzise
Auseinandersetzung mit manchmal
fast unscheinbaren Beobachtungen,
aber auch durch die poetische und
vielschichtige Umsetzung dieses Er-
forschten. Vernissage, So, 29. August,
11 Uhr. Zur Einführung spricht Christi-
an Greutmann. Öffnungszeiten: Mi–Sa
15–18 Uhr, So 11–17 Uhr. Führung:
Sonntag, 26. September, 11 Uhr. Bis
26. September und 7. November bis 12.
Dezember.

EVA STÜRMLIN: Die in Zürich leben-
de Künstlerin zeigt Zeichnungen
und Malerei, die während und nach
einem Atelierstipendium der Stadt

Zürich in Varanasi (Indien) entstan-
den sind. Die heilige Stadt am Gan-
ges wird für Eva Stürmlin zur Inspi-
rationsquelle, sie lässt in ihrer Zei-
chenserie «Indian Ink» die Einflüsse
dieser Stadt spüren. Draussen in
der Mitte des pulsierenden Lebens
entstanden diese Arbeiten. So tau-
chen in den Zeichnungen beispiels-
weise indische Ornamente oder
auch eine Statuette des Elefanten-
gottes Ganesha auf. Stürmlin kom-
biniert diese gegenständlichen Ele-
mente mit freien poetisch-orna-
mentalen Linien und erzeugt da-
durch eine Spannung zwischen Er-
zählendem und Geheimnisvollem.
Vernissage, So, 29. August, 11 Uhr.
Zur Einführung spricht Sabine Arlitt,
Kunsthistorikerin. Öffnungszeiten:
Mi–Sa 15–18 Uhr, So 11–17 Uhr. Füh-
rung: Sonntag, 5. September, 11 Uhr.
Bis 26. September.

Zwei Ausstellungen im Gluri-Suter-Huus
In der Galerie im Gluri-
Suter-Huus an der Bi-
fangstrasse 1 in Wettin-
gen findet die Ausstel-
lung «Seelenräume»
statt. Gleichzeitig sind
Werke der Künstlerin
Eva Stürmlin zu be-
trachten.

«Schnee am See» von Hugo Suter. Fotos: zVg

«Graviation» von Eva Stürmlin.


